
die vielfältig verflochtenen Probleme der Entwicklung der Produk­
tivkräfte, vor allem der wissenschaftlich-technischen Revolution, im 
Interesse und zum Nutzen der Werktätigen gelöst werden können.

Die Möglichkeit für die Entfaltung sozialistischer Demokratie 
in der Wirtschaft ist durch das sozialistische gesellschaftliche Eigen­
tum an den Produktionsmitteln gegeben. Dem Wesen der sozialisti­
schen Gesellschaft entsprechend nehmen die Werktätigen ihre Funk­
tion als gesellschaftliche Eigentümer vor allem wahr, indem sie die 
Schaffung und Mehrung des gesellschaftlichen Reichtums gemeinsam 
im Rahmen der gesellschaftlichen Gesamtzielsetzung mitplanen und 
miterarbeiten. Ausdruck dessen ist nicht nur die Erarbeitung der 
realen und langfristigen Gesamtzielsetzung, an der die betrieblichen 
Kollektive unmittelbar beteiligt sind (gesamtstaatlicher Plan), son­
dern auch die gemeinsame und verantwortliche Gestaltung des kom­
plexen betrieblichen Geschehens auf dieser Grundlage. Sie geschieht 
in organisierter Form und umfaßt sowohl die Tätigkeit des Betriebs­
direktors als auch die unmittelbare Mitwirkung aller Betriebsange­
hörigen und die Tätigkeit ihrer gewählten Organe.

Der Betrieb ist als unmittelbar produzierende und wirtschaf­
tende Einheit ein entscheidendes Glied im System der sozialistischen 
Planwirtschaft. Damit die Betriebe den größtmöglichen Beitrag zum 
Nationaleinkommen erwirtschaften, bedürfen sie der vom Gesamt­
system vorgegebenen Führungsgrößen, der Nutzung des Vorzugs 
wissenschaftlich begründeter Planung der Struktur und der Grund­
proportionen der Volkswirtschaft durch den Staat, auf deren Grund­
lage die eigenverantwortliche qualifizierte Planung und Leitung des 
betrieblichen Reproduktionsprozesses erfolgt.

Qualifizierung der Planung und Entwicklung der Eigenverant­
wortung der Betriebe bedingen sich wechselseitig. Auf dieser Grund­
lage beruht die wirtschaftliche Rechnungsführung der Betriebe ent­
sprechend dem ökonomischen System des Sozialismus, die den Kreis­
lauf der Fonds und die erweiterte Reproduktion voll einschließt. Es 
besteht eine unmittelbare Beziehung zwischen den wirtschaftlichen 
Leistungen der Betriebe, der Möglichkeit, Mittel zu akkumulieren, zu 
investieren und aus der Nutzung der Investitionen wiederum höchste 
Ergebnisse zu erwirtschaften. Die Betriebe sind voll verantwortlich 
für die Vorbereitung, Durchführung, Vervollkommnung und Er­
weiterung der Reproduktion.
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